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Der Kulturveranstaltungskalen-
der in der Metropolregion Rhein-
Neckar (MRN) ist traditionell
prall gefüllt. Im Schnittpunkt von
Vorderpfalz, Nordbaden und Süd-
hessen haben Kulturbegeisterte
von nah und fern in jedem Monat
und zu jeder Jahreszeit die Qual
der Wahl. Ob Theater, Tanz, Film,
Fotografie, Literatur, Musik oder
Bildende Kunst, die Bandbreite
umfasst alle Genres und Spielar-
ten.
Zusammen rund 300.000 Besu-
cher zählen allein jährlich die 15
größten Veranstaltungen - die
Top-Festivals der MRN.
Bundesweit einmalig ist deren ge-
meinsame länderübergreifende
Vermarktung als „Festivalregion
Rhein-Neckar“. Zweimal im Jahr
erscheint dazu bereits seit 2007
ein eigenes Magazin, das die High-
lights der jeweils aktuellen Spiel-
zeit vorstellt.
Die zweite Ausgabe für 2011 infor-
miert insbesondere über die im
Oktober und November anstehen-
den Events „Festspiele Ludwigsha-
fen“ (6.10.-11.12.) und „60. In-

ternationales Filmfestival Mann-
heim-Heidelberg“ (10.-20.11.).
Zuvor wartet mit „Enjoy Jazz“ an
Spielstätten in Mannheim, Heidel-
berg und Ludwigshafen die 13.
Ausgabe eines Festivals, das sich
seit Jahren zu den international
renommiertesten Veranstaltun-

gen seiner Art zählen darf. Als ein-
ziges deutsches Festival wurde es
nun mit der Aufnahme in das Kul-
turförderprogramm der Europäi-
schen Union geadelt, was über die
nächsten drei Jahre eine sechsstel-
lige Fördersumme in die Region
spült.
Abgerundet wird die aktuelle Aus-
gabe des Festivalmagazins von
Kurzporträts weiterer hochkaräti-
ger regionaler Höhepunkte im
Herbst wie dem Lesefestival in
Bensheim, den Dilsberger Kam-
mermusiktagen, Palatia Classic
oder dem Hambacher Musikfest.
Das erste Heft für 2012 erscheint
Anfang des neuen Jahres und
nimmt die Top-Events zwischen
März und August unter die Lupe -
vom Heidelberger Frühling Ende
März über die Schwetzinger SWR-
Festspiele und das Festival des
Deutschen Films in Ludwigshafen
bis zu den Wormser Nibelungen-
festspielen im August.
Das Magazin Festivalregion
Rhein-Neckar ist kostenlos bestell-
bar und steht als Download bereit
unter www.festivalregion.de. (ps)

Als durchwachsen kann man den
Saisonstart der Adler Mannheim
bezeichnen. Der 2:4-Auftaktnie-
derlage am letzten Freitag bei den
Hamburg Freezers folgte am Sonn-
tagabend ein 3:1-Erfolg gegen die
Krefeld Pinguins.
Lange Zeit hatten die Krefelder
mehr Spielanteile, waren optisch
überlegen und es bedurfte eines
späten Doppelschlags durch Stür-
mer Craig MacDonald und dem
neuen Verteidiger Chris Lee um

die ersten drei Punkte der neuen
Spielzeit zu sichern.
Großen Anteil an diesem Sieg hat-
te Torhüter Felix Brückmann. Der
20jährige zeigte bei seinem ersten
DEL-Einsatz eine starke Leistung.
Ansonsten waren die Adler zwar
sehr bemüht, aber noch wirkt das
Spiel eher zerfahren, ohne klare
Struktur.
Die Reihen müssen sich in den
nächsten Wochen noch besser
einspielen, die Laufwege noch bes-

ser ineinander greifen. Das
scheint ein wenig verwunderlich,
hatte die Mannschaft doch in den
Spielen der European Trophy auch
schon genug Gelegenheiten sich
einzuspielen. Am kommenden
Freitag (19.30 Uhr)kommt der
mit den Eisbären Berlin der amtie-
rende deutsche Meister in die SAP
Arena. Das wird eine erste echte
Standortbestimmung für Trainer
Harold Kreis und seine Truppe.
(pete)

Kostenlos erhältlich unter
www.festivalregion.de: die Festi-
val-Höhepunkte bis Ende des Jah-
res.  Foto: MRN GmbH
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